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An alle
Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Pforzheim

19.01.2009

Sehr geehrte Damen und Herren,

die HKW GmbH, Tochter der Stadtwerke und somit indirekt Tochterbe-
trieb der Stadt Pforzheim, plant gemäß einem Beschluss ihres Aufsichts-
rates den Ersatz von Kohle im Wirbelschichtblock durch so genannte „Er-
satzbrennstoffe“, 12 % Kunststoffe und 8 % Müllgranulat. Sie geht damit 
von beträchtlichen Einsparungen aus, die dann – hoffentlich – auch den 
SWP-Kunden zugute kämen.
 
Auf der anderen Seite sind aber die Umweltinformationen nicht sehr Ver-
trauen erweckend. Die Feinstaubbelastung wird alleine schon durch die 
größeren Brennstoffmengen steigen, die wegen des schlechteren Wir-
kungsgrades eingesetzt werden müssen. Die Verbrennungstemperaturen 
sinken auf ein Niveau, das nach Aussage des BUND gar nicht genehmi-
gungsfähig ist und das darauf hinweist, dass es sich bei dem oben als 
zweites genannten Material „um ordinäre Müllverbrennung von nicht auf-
bereitetem Hausmüll“ handelt. Darauf weise ebenso der Aschegehalt von 
bis zu über 30% hin. Der BUND hält die Eingangskontrollen für unzurei-
chend und nicht zielführend und erkennt Abweichungen bei der Partikel-
verteilung an Gewebefiltern zu den in der Prognose verwendeten Re-
chenwerten. Schließlich stellt er zur Feinheit des Staubes fest, dass „die 
emittierten Stäube zu 95% PM 2,5, d.h. extrem lungengängig“ seien.

Was kommt also hier auf uns zu? Am 05.02. findet ab 10 Uhr im Amt für 
Umweltschutz, Östliche 9, Besprechungszimmer 1 im EG, der Erörte-
rungstermin des Regierungspräsidiums statt. Wir wollen uns im Vorfeld in-
formieren und laden Sie zu einem Vortrag hierzu ein. Es spricht der Che-
miker Dr. Thomas Guth aus Schelklingen zum Thema:

Müllmitverbrennung in Pforzheim –
Schnäppchen oder Gesundheitsgefahr?

Zeit: Mittwoch, dem 28. Januar 2009 um 20 Uhr
Ort: Familienzentrum Oststadt, Zeppelinstraße (ehem. Posthof).

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Bernd Grimmer
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